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Vorteile

▪ �eitsparende und einfache Verlegung

▪ Sehr guter sommerlicher �itzeschutz und
Ainterlicher ��rmeschutz

▪ �er@orragende ��rmespeicher*apazit�t

▪ Algenschutz

▪ Stosssicher

▪ �i!usionso!en und feuchtig*eitsregulierend
für ein Aohngesundes �aum*lima

▪ Nachhaltiger ��mmsto! aus �olz

▪ �ute Schalld�mmung
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T	����WALL WDV�

�ie Systeml0sung für mineralische �ntergründe

Die Fassadendämmung ist zum wichtigen Thema für
Hausbesitzer geworden. Ein gutes Wärmedämm-
verbundsystem schützt zuverlässig vor winterlicher
Kälte, sommerlicher Hitze und sorgt für ein gesundes
Wohnklima. Steigende Heizkosten und Bestrebungen
den CO2-Ausstoss erheblich zu senken treiben diese
Entwicklung voran. Für das Handwerk bietet sich daraus
eine Chance für Wachstum 0 besonders mit einer e昀케zi-
enten und nachhaltigen Systemlösung in der Hinterhand.

Thermowall WDVS ist für die direkte Verwendung auf
Mauerwerk und Beton bestens geeignet. Herzstück sind
die einschichtigen, homogenen verputzbaren Holzfa-
serdämmplatten 0 hergestellt aus einem nachhaltigen
Rohsto昀昀 und produziert in Deutschland. Im perfekten
Zusammenspiel von Dämmung und Putzkomponenten
bietet Thermowall WDVS besonders zugfähige Argu-
mente.

�ie gute Fassade

Die Fassade ist das Aushängeschild eines Gebäudes.

Bieten Sie Ihren Kunden eine hohe Wärmespeicherka-
pazität, welche die Fassade in den abendlichen Stunden
länger warm und damit trocken hält. Dies hemmt den
Algen- und Pilzbewuchs. Anstriche mit fungizid- und
algizidhaltigen Farben sind in der Regel nicht mehr not-
wendig.
►Die Fassade bleibt länger schön.

Punkten Sie mit der Tatsache, dass Thermowall WDVS
Anpralllasten besser trotzt als die meisten anderen
Wärmedämmverbundsysteme. Thermowall WDVS
minimiert dank des optimierten Rohdichtespektrums
der Holzfaserdämmplatten Spannungen aus möglichen
Bauteilbewegungen.
►Die Fassade ist langlebiger.
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Von Natur aus robust

Energiee昀케zienz ist gut für die Natur,ur,ur gut für das Gebäu-
de und gut für den Bewohner.ohner.ohner

Leisten Sie einen Beitrag zum Umweltschutz. Der Ein-
satz von Holzfafaf serdämmung pu昀昀erpu昀昀erpu昀昀 t CO2 und hat des-
halb eine im VerglVerglV eich zu anderen WäWäW rmedämmsto昀昀ento昀昀ento昀昀
herausragende Klimabilanz.
►Die Natur pro昀椀tiert durch die Reduktion von TrTrT eib-
hausgas.

Scha昀昀enha昀昀enha昀昀 Sie ein gutes Raumklima. Dank des Feuchte-
managements und der hohen Di昀昀usionso昀昀enheitusionso昀昀enheitusionso昀昀 hält
Thermowall WDVS die GebäudekonsGebäudekonsGebäudek truktion nachhaltig
trocken.
►Das Gebäude hat eine grössere WohnbehaglicWohnbehaglicW hkeit.

LiefernLiefernLief Sie einen hervorragenden Schallschutz. Dank der
o昀昀enporigeno昀昀enporigeno昀昀 Struktur und der geringen dynamischen
Stei昀椀gkeit ist Holzfafaf ser besonders geräuschdämpfendmpfendmpf .
►Die Bewohner gewinnen einen höheren WohnkWohnkW om-
fofof rt.
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Fenster- und Türanschlüsse mit System

Der optimale Fenster-er-er und TüraTüraT nschluss sichert die
DauerhaftigkDauerhaftigkDauerhaf eit des WDVS.

Nehmen Sie die für die Dichtigkeit relevanten Arbeits-
gänge selbst in die Hand. Als Dämmsto昀昀hersteller
berücksichtigt GUTEX in der Systemlösung Implio alle
relevanten Details für eine dauerhaftauerhaftauerhaf einwandfreie Ab-
dichtung.
► Fenster-ter-ter und TürTürT anschlüsse sind einfacnfacnf h und sicher.her.her

Ziehen Sie eine Systemlösung aus der Schublade.
GUTEX unterstützt Sie bereits in der Planungsphase
mit KonsKonsK truktionsvorschlägen, ferferf tigen Ausschreibungs-
texten und Beratung.
►Die Ausführung ist gut vorbereitet.

Gewinnen Sie Sicherheit beim Fenster-er-er und TüTüT ran-
schluss. Implio ist eine nach iftftf -Richtlinien geprüfteftef
Systemlösung mit perfekfekf t aufeiaufeiauf nander abgestimmten
KomponentenKomponentenK .
►Das Risiko möglicher Bauschäden nimmt ab und die
Arbeitszeit sinkt.

Implio ist in zwei VaVaV rianten verfügbar:

Implio P
ist das KompletKompletK tsystem für Fenster-ter-ter und TürTürT ö昀昀nungen.
Es beinhaltet KeilplatKeilplatK ten und Laibungsplatten sowie Roll-
laden- und Ra昀昀storenkästen. Die integrierten Putzpro昀椀-
le und Gewebefaebefaebef hnen sowie die Kaschierung reduzieren
die Arbeitsschritte auf ein Minimum.

Implio F
konzentriert sich auf die zweite Dichtebene im unteren
Anschlussbereich von Fenster-ter-ter und TürTürT ö昀昀nungen. Mit
der Folienkeilplatte und selbstklebenden Fenster-ter-ter und
Fassadenecken bietet es die wesentlichen KoKoK mponenten
für einen sicheren Fenster-ter-ter und TüraTüraT nschluss.

Implio P Implio F
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Sievert Bausto昀昀e
GmbH $ Co. KG
www.akurit.de

HASIT Trockenmörtel GmbH
www.hasit.de

GIMA GmbH $ Co. KG
www.gima-pro昀椀.de

Dinova GmbH $ Co. KG
www.dinova.de

Me昀昀ert AG Farbwerke
www.pro昀椀tec.de

Me昀昀ert AG Farbwerke
www.tex-color.de

Baumit GmbH
www.baumit.de

KEIMFARBEN GmbH
www.keim.com

Wolfgang Endress Kalk- und
Schotterwerk GmbH $ Co. KG
www.grae昀椀x.de

Rygol Bausto昀昀werk
GmbH $ Co. KG
www.rygol-sakret.de

Brillux GmbH $ Co. KG
www.brillux.de

KNAUF Gips KG
www.knauf.de

Greutol AG
www.greutol.ch

Tröndle Edelputz GmbH
www.troendleputz.de

DRACHOLIN GmbH
www.dracholin.de

Franken Maxit Mauermörtel
GmbH $ Co.
www.maxit.de

GUTEX Holzfaserplattenwerk
www.gutex.de

Saint-Gobain Weber GmbH
www.sg-weber.de

�eim Putz die �ahl

Flexibilität im Einkauf spart Zeit und Geld.

Gewinnen Sie Freiheit bei der Wahl des Putzherstellers.
Thermowall WDVS bietet die grö9te Auswahl an bau-
rechtlich geregelten Systemaufbauten auf dem Markt,
darunter auch Filzputze und Edelkratzputze.
►Das Putzsystem ist frei wählbar.

Geben Sie Ihren Kunden Gewährleistungssicher-
heit. In der allgemeinen bauaufsichtliche Zulassung
Z-33.43-G42 sind die Putzsysteme namhafter Herstel-
ler im Original-Label zur Verarbeitung im Thermowall
WDVS zugelassen.
►Das Putzsystem unterliegt hohen �ualitätsstandards.

Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.deU
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	AUPT���P����T�� U�D ���T��AUF�AU

�lebem9rtel
GUTEX Klebe- und Spachtelputz sorgt in der Klebe-
schicht für die Haftung auf dem Mauerwerk.

Dämmplatte
GUTEX Thermowall und GUTEX Thermowall-L sind
feuchteunemp昀椀ndliche, di昀昀usionso昀昀ene und ökologische
Holzfaserdämmplatten für die Dämmung des Gebäudes.

DLbel
GUTEX WDVS Thermoschraubdübel stellen die zusätz-
liche mechanische Befestigung in der Fläche sicher.

Armierung
GUTEX Klebe- und Spachtelputz dient als Armierungs-
mörtel. Der Unterputz kann mit einer Kratz- und einer
Armierungsspachtelung in zwei Arbeitsgängen oder
alternativ dazu im Nass-in-Nass-Verfahren in einem
Arbeitsgang aufgebracht werden. GUTEX Universal-Ar-
mierungsgewebe vermeidet Rissbildungen im Putz.

�pritzNasserschutz
GUTEX Sockelanstrich erlaubt als optionaler Spritzwas-
serschutz die Montage schon ab 5cm über der Gelän-
deoberkante.

Voranstrich
GUTEX Isoliergrund reguliert als Haftvermittler das
Saugverhalten des Untergrunds und verhindert somit
ein zu schnelles Aushärten des Oberputzes. Gleichzeitig
gibt er dem Unterputz den ersten Wetterschutz. Der
mit dem Voranstrich versehene Unterputz kann längere
Zeit o昀昀enstehen, bevor der Oberputz aufgebracht
werden muss.

�berputz
GUTEX Oberputz Eco, GUTEX Combiputz und
GUTEX Combi-Silikonharzputz geben der Fassade mit
unterschiedlichen Putzstrukturen, Korngrössen und
Farben ihre Optik.

Anstrich
GUTEX Mineralfarbe Eco, GUTEX Combi-Mineralfar-
be und GUTEX Combi-Mineralfarbe PV schützen vor
Witterungsein5üssen, beugen gegebenenfalls durch das
Eco-Wirkprinzip bzw. durch gekapselte biozide Wirk-
sto昀昀e dem Algen- oder Pilzbefall vor und sorgen für ein
einheitliches Erscheinungsbild.
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An den Ö昀昀nungsecken von Fenstern oder TürTürT en müssen Sie Plattenstösse vermeiden.

PLANUNGSHINWEISE

Generelle Planungshinweise

Ab einer Fassadenlänge von 15m sollten Sie eine
Dehnungsfuge vorsehen. Bei vertikalen und ho-
rizontalen Untergrundwechseln müssen Sie eine
Bewegungsfuge einbauen.

Die Holzfafaf serdämmplatten verlegen Sie im VerVerV -er-er
bund. Planen Sie einen VerVerV satz von mindestens
20cm.

An den Ö昀昀nungsecken von Fenstern oder TürTürT en
müssen Sie Plattenstösse vermeiden. Führen Sie

sämtliche Durchdringungen bzw. Anschlüsse an
angrenzende Bauteile bereits in der Plattenebene
zum Beispiel mit GUTEX Fugendichtband dauer-dauer-dauer
hafthafthaf wind- und schlagregendicht aus.

Beachten Sie gegebenenfagegebenenfagegebenenf lls den Brandschutz am
Kamin. Bei einer längeren TemperaturTemperaturT einwirkung
von über 110°C wie etwa im Bereich von Solar-r-r
anlagen nehmen Sie besondere Massnahmen vor.r.r

9
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�berprüfung der Tragfähigkeit

Der Untergrund muss tragfähig sein. Bei minerali-
schen Aussenwänden ohne Putz können Sie in der
Regel eine ausreichende Festigkeit für den Einsatz
von Dämmsto昀昀dübeln voraussetzen. Prüfen Sie
ansonsten die Tragfähigkeit.

Bei Untergründen, die nicht in der Tabelle aufge-
führt sind, müssen Sie Dübelzugversuche durch-
führen und danach den Dübelbedarf berechnen.

Bei einem vorhandenen Altputz führen Sie eine
Klebeprobe durch. Diese ist bestanden, wenn
der Bruch in der Dämmplatte auftritt. Andern-
falls muss der Altputz entfernt bzw. ertüchtigt
werden.

Kalkulation des Dübelbedarfs

Die Mindestlänge der GUTEX WDVS Thermo-
schraubdübel ergibt sich aus der Summe von
Plattendicke, Klebeschicht und Mindesteindring-
tiefe. Nur Befestigungen im tragfähigen Unter-
grund sind statisch wirksam. Eventuell vorhandene
Altputzschichten zählen nicht dazu. Sie müssen
diese hinzurechnen.

▪ In den Nutzungskategorien A bis D beträgt
die Mindesteindringtiefe des GUTEX WDVS
Thermoschraubdübel 25mm.

▪ In der Nutzungskategorie E beträgt die Min-
desteindringtiefe des GUTEX WDVS Thermo-
schraubdübel 65mm.

Veranke-
rungsgrund

Gruppe
Verankerungsgrund

Mindest-
rohdichte
[kg/dmH]

Mindest-
druckfestig-
keit [N/mm²]

Charakteristische
Zugtragfähigkeit

[kN/Dübel]
Bohrverfahren

A Normalbeton C12/15 - C50/60 1,5 Hammer

A
Wetterschale aus Normalbeton
C12/15 - C50/60

1,5 Hammer

B Mauerziegel (Mz) 1,8 12 1,5 Hammer

B Kalksandvollstein (KS) 1,8 12 1,5 Hammer

C Hochlochziegel (HLz) 1,2 12 1,2 Drehbohren

C Hochlochziegel (HLz) 0,8 12 0,7 Hammer

C
Hochlochziegel (HLz)
250x380x235 mm

0,75 Drehbohren

C Kalksandlochsteine KSL 1,6 12 1,5 Hammer

C
Hohlblöcke aus Leichtbeton
(Hbl)

0,5 2 0,6 Hammer

D Vollsteine aus Leichtbeton (V) 0,9 4 0,6 Drehbohren

D
Haufwerksporiger Leichtbeton
(LAC)

1,8 4 0,9 Hammer

E Porenbeton (AAC) 0,4 2 0,75 Drehbohren

10
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1

2

3

3

4

2

Windzonenkarte gemäß DIN 1055-4

Windzone
Gebäudehöhe bis 10m Gebäudehöhe von 10m bis 18m

Eckbereich A sonstige Bereiche B Eckbereich A sonstige Bereiche B

1 Binnenland -0,70 -0,40 -0,91 -0,52

2

Binnenland -0,91 -0,52 -1,12 -0,64

Küste und Inseln der
Ostsee

-1,19 -0,68 -1,40 -0,80

3

Binnenland -1,12 -0,64 -1,33 -0,76

Küste und Inseln der
Ostsee

-1,47 -0,84 -1,68 -0,96

4

Binnenland -1,33 -0,76 -1,61 -0,92

Küste der Nord- und Ost-
see und Inseln der Ostsee

-1,75 -1,00 -1,96 -1,12

Inseln der Nordsee -1,96 -1,12 – –

Mindestanzahl GUTEX WDVS Thermoschraubdübel pro Quadratmeter

Bei der Verdübelung in Untergründen aus Hohlblocksteinen aus Leichtbeton (Hbl) und Vollsteinen aus Leichtbeton (V) erhöhen Sie bei
GUTEX Thermowall-L die Mindestanzahl um je einen Dübel pro Quadratmeter.

Winddruck wek nach DIN EN 1991-1-4 [kN/m²]

GUTEX WDVS
Thermowallschraubdübel

-0,55 -1 -1,6

Thermowall Fläche + Fuge
6 8 10

Thermowall-L Fläche + Fuge 4 6 –

-0,88 -1,1 -1,32

Thermowall-L nur Fläche 4 5 6

Aus der TaTaT belle können Sie den maßgebenden
Windsog für die Bemessung der BefesBefesBef tigung er-er-er
mitteln. VerVerV wenden Sie hiervon nur die Angaben
für die Windzonen 1 und 2 sowie für die Wind-
zonen 3 und 4 im Binnenland.

Für die übrigen Gebiete ist eine weitergehende
Dübelbedarfsberechnung erforforf derlich.
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Berechnung der Wärmebrückenwirkung

Berücksichtigen Sie die Wärmebrückenwirkung
der GUTEX WDVS Thermoschraubdübel, sofern
bei Dämmsto昀昀dicken unter 100mm mehr als
5 und bei Dämmsto昀昀dicken zwischen 100mm
und 150mm mehr als 4 GUTEX WDVS Thermo-

schraubdübel verwendet werden. Die erforder-
liche Erhöhung des U-Wertes beträgt 0,002 in
W/m2K pro Dübel/m2. Bei Dämmsto昀昀dicken
: 150mm ist die Wärmebrückenwirkung in jedem
Fall zu berücksichtigen.

Gestaltung der Freibewitterung

Schützen Sie die Holzfaserdämmplatten und
angrenzende Bauteil昀氀ächen in der Bauphase vor
stehendem Wasser. Auch ablaufendes Regenwas-
ser kann ein Problem darstellen, da es die angren-
zenden Bauteile verunreinigt. Achten Sie auf eine
entsprechende Wasserableitung.

Spätestens vier Wochen nach Anbringen der
GUTEX Thermowall und GUTEX Thermowall-L

müssen Sie das Putzsystem aufbringen. �e nach
Objekt können Sie die Freibewitterung durch Zu-
satzmassnahmen auf bis zu insgesamt fünf Monate
verlängern:

Thermowall WDVS:
Winterfest auch ohne Putz

Entwerfen der Farbgestaltung

Für die farbliche Gestaltung legen Sie bei einge-
färbten Putzen oder Anstrichen einen Hellbezugs-
wert grösser als 20 zugrunde.

Mit der GUTEX Fassadenfarbe Solar Re昀氀ex sind
auch Farbtöne mit einem Hellbezugswert ab
12 im Fassadenanstrich möglich; folgende Voraus-
setzungen müssen erfüllt werden:

▪ Ein TSR-Wert (Solarre昀氀exion) von grösser 25

▪ Die Verwendung eines Silikonharzputzes

▪ Ein tauwasserfreier Wand- und Putzaufbau in-
klusive Farbe

▪ Eine objektbezogene Freigabe

12
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VERARBEITUNGSHINWEISE

Generelle Verarbeitungshinweise

Beachten Sie die folgenden Vorgaben und Empfehlungen,
um die ordnungsgemässe Verarbeitung und reibungslose
Montage des WDVS sicherzustellen.

▪ Lagern Sie den Holzfaserdämmsto昀昀 trocken.

▪ Beschädigte Dämmplatten dürfen nicht eingebaut
werden.

▪ Der Untergrund muss trocken und sauber sein.

▪ Die Ebenheitstoleranz am Untergrund beträgt ma-
ximal 2cm, optimal ist eine Ebenheitstoleranz von
weniger als 1cm.

Montage des Sockelpro昀椀ls

Sofern kein vorspringender Sockel oder Übergang zu
einer Sockeldämmung vorliegen, müssen Sie den unte-
ren Abschluss mit der GUTEX SN71 Sockelschiene und
dem GUTEX AP71 Aufsteckpro昀椀l oder einem gleich-
wertigem Systemabschluss herstellen.

Die Sockelhöhe muss mindestens 30cm über der Ge-
ländeoberkante liegen. Mittels eines Sockelanstrichs und
Kiesstreifens kann die Sockelhöhe auf 5cm über der
Geländeoberkante reduziert werden.

Sorgen Sie an Stossstellen der GUTEX SN71 Sockel-
schiene für ausreichende Dehnungsfugen. Verwenden
Sie dafür GUTEX SV71 Stossverbinder ohne diese
jedoch press einzubauen.

Verbinden Sie an Fassadenecken die GUTEX SN71 So-
ckelschiene mit GUTEX EV71 Eckverbinder.

Verwenden Sie bei Dämmstärken von 160 – 200mm
als Verbreiterung zusätzlich die GUTEX VL71 Verlänge-
rung.

GUTEX Sockelschienenkomponenten

Material Länge Breite

GUTEX SN71 Sockelschiene

Hart-PVC gefertigt nach DIN
16941

2000mm
GUTEX VL71 Verlängerung 40mm

GUTEX AP71 Aufsteckpro昀椀l 2100mm

GUTEX SV71 Stossverbinder 1000mm 20mm

GUTEX EV71 Eckverbinder Kunststo昀昀

13
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Aufbringen der Streichdichtung

Damit keine Feuchtigkeit über die Strirnseite in die
Dämmplatten eindringt, können Sie Sockel- und An-
schlussbereiche zu Terrassen, Flachdächern, Vordächern,
Gaubenwangen und vorstehenden Rollladenkästen mit
der kapillarbrechenden und di昀昀usionsfähigen GUTEX
Streichdichtung beschichten. Wenn Sie die Freibewitte-

rung verlängern, müssen Sie die Sockel- und Anschluss-
bereiche beschichten.

Tragen Sie die Dispersion in zwei Anstrichen mit Zwi-
schentrocknung auf.

GUTEX Streichdichtung

Verarbeitungs-
temperatur

Untergrund- und Luft min. 5 °C

Durchhärtungsdauer 3,5h bei 21°C/45% r.H. *

Verbrauch

auf der Fläche
bei zweimaligem
Anstrich

0,8 l/m²

auf der Schmal-
昀氀äche

2 l/m²

* Vollständig durchgehärtet nach 7erschwinden der milchigen 
ptik.
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Verklebung der Dämmplatten

Geben Sie den GUTEX Klebe- und Spachtelputz dem
WaWaW sser im angegebenen Mischverhältnis zu und verrüh-
ren Sie die Mischung ca. 2 Minuten bis sie knotenfrei ist.
Lassen Sie den GUTEX Klebe- und Spachtelputz drei
Minuten ruhen und mischen dann nochmal ca. 30 Se-
kunden nach.

VerkVerkV leben Sie die Holzfafaf serdämmplatten im Punkt-
Wulstverfafaf hren mit mindestens 40% VerVerV klebungs昀氀ä-
che. Optimal ist eine VerkVerkV lebungs昀氀äche von 60%. Die
Lage der Klebepunkte sollte in etwa mit dem späteren
Dübelbild übereinstimmen. Bei ebenen Untergründen
können Sie alternativ auch voll昀氀ächig verkleben.

TragenTragenT Sie bei der voll昀氀ächigen VerkVerkV lebung den Klebe-
mörtel mit der Zahntraufelraufelrauf immer auf die Dämmplatte
auf,auf,auf auch wenn Sie zusätzlich Kleber auf dem Unter-Unter-Unter

grund aufkämmen. Die Zahnung wählen Sie in Abhängig-
keit von der Ebenheit des Untergrunds.

Kleben Sie die Holzfafaf serdämmplatten unverzüglich,
spätestens nach 10 Minuten, mit Druck auf den Unter-er-er
grund, so dass die beschriftetehriftetehrif Seite nach aussen zeigt,
und schwimmen diese leicht ein.

Die Abmessungen der Dämmplattenstücke betragen im
昀氀ächigen VerbundVerbundV mindestens 20cm x 40cm. Für Pass-
stücke sind auch kleinere Abmessungen möglich. Um
den VerscVerscV hnitt zu minimieren, können Sie Plattenreste
in TeilberTeilberT eichen auch wenden.

Aus Gewichtsgründen könnenkönnenk Sie Dämmplatten der
ersten Reihe unverzüglich nach dem Ankleben mit je
einem Dübel pro Dämmplatte 昀椀xieren.

GUTEX Klebe- und Spachtelputz

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

VeraVeraV rbeitungszeit bei +20°C 60 Minuten

WaWaW sserzugabe 6,3 l pro 25kg

Durchhärtungsdauer 1 Tag/mmTag/mmT bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbraucVerbraucV h

Armierung 6,5 – 8 kg/m²

pro mm Schichtdicke 1,3kg/m²

VerkVerkV lebung 6 – 7kgkgk /m²
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Montage der Dämmplatten

Verlegen Sie die Holzfaserdämmplatten fugendicht im
Verbund mit mindestens 20cm Versatz. Treten dennoch
Plattenfugen auf, die grösser als 2mm sind, müssen Sie
diese mit geeigneten Dichtmassen wie dem Kartuschen-
kleber GUTEX Fugendicht schliessen. Sind die Platten-
fugen grösser als 5mm, füllen Sie diese mit GUTEX
Thermowall/-L. Schliessen Sie immer die gesamte Tiefe
der Fuge.

Stumpfkantige Dämmplatten ab 100mm Plattendicke
verzahnen Sie im Eckbereich. Bei geringeren Platten-

dicken kann die Fuge senkrecht durchlaufen. Sie sollten
die Dämmplatten dann geschossweise versetzen.

Bearbeiten Sie GUTEX Thermowall/-L mit gängigen
Holzbearbeitungsmaschinen. Bei grossen Dämmstärken
sollten Sie eine spezielle Dämmsto昀昀säge nutzen. Sorgen
Sie für eine ausreichende Staubabsaugung.

Gerne beraten wir sie dazu im Detail.
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GUTEX Thermowall

Rohdichte ρ ~ 160kg/m³

Einsatztemperatur ≤ 110°C

Nennwert WäWäW rmeleitfäfäf higkeit λD 0,040 W/mK

Druckspannung CS(10/Y)100

Zugfesfesf tigkeit senkrecht zur Plattenebene TR10

GUTEX Thermowall-L

Rohdichte ρ ~ 110kg/m³

Einsatztemperatur ≤ 110°C

Nennwert WäWäW rmeleitfäfäf higkeit λD 0,038 W/mK

Druckspannung CS(10/Y)50

Zugfesfesf tigkeit senkrecht zur Plattenebene TR7,5

GUTEX Fugendicht

UmgebungsluftUmgebungsluftUmgebungsluf feucfeucf htigkeit
Untergrund- und LuftLuftLuf

≤ min. 80%

VeraVeraV rbeitungstemperatur 5 – 40°C

Hautbildungszeit bei 23° C/ 50% r.r.rL.: 7 Minuten

Durchhärtungsdauer 10 h/mm bei 23°C/50% r.r.rH.

VerbVerbV rauch 0,01 l/m

Ergiebigkeit

bei 40mm Plattendicke 6 lfm/Kartusche *

bei 60mm Plattendicke 4 lfm/Kartusche *

bei 80mm Plattendicke 3 lfm/Kartusche *

bei 100mm Plattendicke 2 lfm/Kartusche *

* bei 3mm Fugenbreite
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Verdübelung der Dämmplatten

GUTEX Thermowall/-L müssen Sie verkleben und ver-er-er
dübeln. Setzen Sie die Dämmsto昀昀do昀昀do昀昀 übel immer erst nach
dem Aushärten der VerkVerkV lebung.

Nehmen Sie für Plattenstärken von 20mm bis 40mm
GUTEX SK 1208 Schraubdübel kurz. Diese nutzen Sie
ausschliesslich im Bereich von Laibungen oder Ähn-
lichem.

Um die Bohrung in Dämmplatte und Mauerwerk in
einem Arbeitsgang herzustellen, sollten Sie den GUTEX
KB 92330 KombKombK i-Bohrer verwenden. Dieser weitet
gleichzeitig die Bohrung in der Dämmplatte, damit der
Dübelschafthafthaf passt.

Bringen Sie die Dämmsto昀昀befesbefesbef tigung bündig zur Plat-
tenober昀氀äche ein. Halten Sie einen Mindestabstand des
Dübelschafthafthaf s zum Plattenrand von 150mm und einen
Mindestabstand zu den anderen Dübelschäftenhäftenhäf von
200mm ein.

Den Kunststo昀昀schafthafthaf für die VerscVerscV hraubung des Dübels
schliessen Sie vor dem VerputVerputV zen mit dem GUTEX
Thermodübel-Vhermodübel-Vhermodübel- erscVerscV hlussstopfen.topfen.topf So verhindern Sie das
Eindringen von Armiermasse. Damit stellen Sie die ther-her-her
mische Entkopplung der Schraube sicher.her.her

GUTEX WDVS Thermoschraubdübel

Bohrnenndurchmesser 8mm

Bohrloch-
tiefetiefetief im
Mauerwerk

Ober昀氀ächen-
bündige Montage

in Nutzungskategorie
A, B, C, D

≥ 35mm

in Nutzungskategorie E ≥ 75mm

VerVerV tieftetieftetief Montage

in Nutzungskategorie
A, B, C, D

≥ 50mm

in Nutzungskategorie E ≥ 90mm

VeraVeraV nke-
rungstiefetiefetief

in Nutzungskategorie A, B, C, D ≥ 25mm

in Nutzungskategorie E ≥ 65mm

GUTEX SK 1208 Schraubdübel

Bohrnenndurchmesser 8mm

Bohrloch-
tiefetiefetief im
Mauerwerk

Ober昀氀ächen-
bündige Montage

in Nutzungskategorie
A, B, C, D

≥ 35mm

in Nutzungskategorie E ≥ 75mm

VerVerV tieftetieftetief Montage

in Nutzungskategorie
A, B, C, D

≥ 50mm

in Nutzungskategorie E ≥ 90mm

VeraVeraV nke-
rungstiefetiefetief

in Nutzungskategorie A, B, C, D ≥ 25mm

in Nutzungskategorie E ≥ 65mm
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GUTEX Thermodübel-Vel-Vel- erschVerschV lussstopfenssstopfenssstopf

Durchmesser 15mm

Länge 23mm

Material EPS

GUTEX KB 92330 KomKomK bi-Bohrer

Durchmesser
Dübel 8mm

Dübelschafthafthaf 18mm

Länge 150mm

Antriebaufnahme SDS-plus

Verdübelung im Detail

Über KopfKopfK befesbefesbef tigen Sie Dämmplatten mit mindestens
acht Dübeln pro �uadratmeter.er.er

40cm × 120cm
5 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

40cm × 120cm
6 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

40cm × 120cm
7 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

40cm × 120cm
4 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

40cm × 120cm
4 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

40cm × 120cm
5 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)
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40cm × 120cm
6 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

40cm × 120cm
7 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
4 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

59cm × 125cm
5 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

59cm × 125cm
6 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

59cm × 125cm
7 Stück/m² (nur Platten昀氀äche)

59cm × 125cm
4 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
5 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
7 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
6 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
8 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

59cm × 125cm
10 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

83cm × 60cm
6 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

83cm × 60cm
8 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)

83cm × 60cm
10 Stück/m² (Platten昀氀äche und Fuge)
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Aufbringen des Unterputzes

Vor dem Aufbringen des Putzsystems muss die Fassade
staub- und schmutzfrei sein. Beseitigen Sie Unebenhei-
ten durch Schleifen oder Hobeln. Entfernen Sie Ver-
unreinigungen. Die Holzfeuchte ermitteln Sie mit einem
für Holzfaserdämmplatten geeigneten Messgerät, zum
Beispiel GANN Hydromette BL H 41. Für den Putzauf-
trag darf die Holzfeuchte der Platten 16% nicht über-
schreiten. Der Unterschied der gemessenen Holzfeuch-
ten am Objekt darf in angrenzenden Bereichen 2 % nicht
überschreiten.

Geben Sie den GUTEX Klebe- und Spachtelputz dem
Wasser im angegebenen Mischverhältnis zu und verrüh-
ren Sie die Mischung ca. 2 Minuten, bis sie knotenfrei ist.
Lassen Sie den GUTEX Klebe- und Spachtelputz drei
Minuten ruhen und mischen dann nochmal ca. 30 Se-
kunden nach.

Kratz-/Armierungsspachtelung# Tragen Sie den
Unterputz mit einer Glättkelle oder maschinell auf. An-
schliessend ziehen Sie ihn mit einer Zahntraufel 8mm
oder Zahntraufel 10mm ab. Tragen Sie den Armierungs-
mörtel mit einer Traufel plan auf die Kratzspachtelung
auf, betten Sie das GUTEX Universal-Armierungsgewe-
be ein und spachteln Sie nass-in-nass noch einmal plan.

Nass-in-Nass-Verfahren# Bei der Verarbeitung in
einem Arbeitsschritt müssen Sie besonders sorgfältig auf
Schichtdicke und Lage des Gewebes achten. Tragen Sie
den Putz mit einer Zahntraufel 10mm oder maschinell
auf, betten sie das Armierungsgewebe ein und spachteln
Sie es plan. Achten Sie darauf, dass keine Luftnester
entstehen.

Damit die Armierung Bewegungen aus dem Untergrund
sowie Spannungen aus thermischen Ein昀氀üssen aufneh-
men kann, müssen Sie das Gewebe im äusseren Schicht-
drittel einbetten und sauber bis an die Abschlusskanten
anarbeiten. Gewebestösse arbeiten Sie mindestens 10cm
überlappend ein. An Fassadenö昀昀nungen wie etwa Fens-
tern arbeiten Sie zusätzlich eine Diagonalarmierung ein.

Die in der Zulassung aufgeführten Auftragsmengen
stellen die Funktionstauglichkeit (Witterungsschutz) der
Putzsysteme sicher. Um optische Beeinträchtigungen
(Abzeichnungen der Plattenfugen) auszuschließen, emp-
fehlen wir Ihnen dringend, eine Unterputzschichtdicke
von 5–8 mm (in einem Arbeitsgang) einzuhalten. Bei
Leichtarmiermörteln sollte die Unterputzschichtdicke
mindestens 6–7 mm betragen.

GUTEX Klebe- und Spachtelputz

Verarbeitungstemperatur Untergrund- und Luft 5 – 30°C

Verarbeitungszeit bei +20°C 60 Minuten

Wasserzugabe 6,3 l pro 25kg

Durchhärtungsdauer 1 Tag/mm bei 20°C/65% r.H.

Verbrauch
Armierung 6,5kg/m²

pro mm Schichtdicke 1,3kg/m²

GUTEX Universal-Armierungsgewebe

12231 14072

Verbrauch 1 lfm/m²

Maschenweite 4 × 4mm 6 × 6mm

Breite 1100mm
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Einsatz von Spritzwasserschutz

Ist der untere Abschluss des Thermowall WDVS
weniger als 30cm über Geländeoberkante, müssen Sie
im Spritzwasserbereich als Feuchtigkeitssperre GUTEX
Sockelanstrich aufbringen.

VerVerV wenden Sie unterhalb des unteren Abschlusses
des Thermowall WDVS den feucfeucf hteunemp昀椀ndlichen

GUTEX Sockelputz auf geeigneten Dämmplatten. Die-
sen können Sie auch 昀椀lzen.

TragenTragenT Sie GUTEX Sockelanstrich mit Pinsel oder Bürs-
te auf den Unterputz auf.auf.auf

GUTEX SockelpuSockelpuSock tz

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

VeraVeraV rbeitungszeit bei +20°C 30 Minuten

WaWaW sserzugabe 5,5 l pro 25kg

Überarbeitbar nach 36h bei 20°C/65% r.r.rH.

Durchhärtungsdauer 1 TagTagT /mm bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbraucVerbraucV h
pro mm Schichtdicke 1,4kg/m²

VerkVerkV lebung 5,3kg/m²

GUTEX SockelanSockelanSock strich

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

WaWaW sserzugabe HaftHaftHaf - oder Sperrgrund ≤ 10%

Überarbeitbar nach 24h bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbraucVerbraucV h

Feuchteschutzanstrich
0,5kg/m² *

Grundierung

Abdichtung 3,9kg/m² *

* Angabe ohne Zement, mit Zementzugabe doppelter Wert.
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Auftragen des Voranstrichs

Wir empfehlen Ihnen den optionalen Voranstrich. Sie
müssen einen Voranstrich als Haftgrund vornehmen,
wenn Sie zuvor den Sockel mit einem GUTEX Sockel-
anstrich bestrichen haben.

Tragen Sie GUTEX Isoliergrund mit Rolle oder Pinsel
auf. Schützen Sie dabei die Umgebungs昀氀ächen.

GUTEX Isoliergrund

Verarbeitungstemperatur Untergrund- und LuftVerarbeitungstemperatur Untergrund- und Luft 5 – 30°C

Wasserzugabe ≤ 15%

Überarbeitbar nach 24h bei 20°C/65% r.H.

Durchhärtungsdauer 4,5 Tage bei 20°C/65% r.H.

Trockungszeit 6h bei 20°C/65% r.H.

Verbrauch pro Anstrich 3,5kg/m²
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Aufbringen des Oberputzes

Geben Sie den Mineralputz dem Wasser im angegebe-
nen Mischverhältnis zu und verrühren Sie die Mischung
ca. 2 Minuten bis sie knotenfrei ist. Lassen Sie den Mine-
ralputz drei Minuten ruhen und mischen dann nochmal
ca. 30 Sekunden nach.

Ziehen Sie den Mineralputz mit rostfreier Stahltrau-
fel auf Korngrösse auf. Zur Strukturierung nutzen Sie
eine Plastiktraufel, eine Moosgummischeibe oder ein
PS-Brett. Sie können alle gängigen Feinputzmaschinen
verwenden.

Rühren Sie den Silikonharzputz vor der Verarbeitung gut
auf. Wenn Sie den Putz mit einer Maschine oder Pumpe
verarbeiten, müssen Sie die Verarbeitungskonsistenz
entsprechend einstellen.

Intensiv getönten GUTEX Combi-Silikonharzputz ver-
dünnen Sie nicht oder nur mit wenig Wasser. Eine zu
starke Verdünnung verschlechtert die Eigenschaften in
Bezug auf Verarbeitung, Deckvermögen oder Farbton-
intensität.
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GUTEX Oberputz Eco

14075 14077 14079

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

Überarbeitbar nach 24h bei 20°C/65% r.r.rH.

Durchhärtungsdauer 14 TageTageT bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbVerbV rauch Kratzputz 2,4kg/m² 3,1kg/m² 4,3kg/m²

GUTEX Combiputz

10361 10362 10363

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

VeraVeraV rbeitungszeit bei +20°C 60 Minuten

WaWaW sserzugabe 7 l pro 25kg

Überarbeitbar nach 24h bei 20°C/65% r.r.rH.

Durchhärtungsdauer 14 TagTagT e bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbVerbV rauch
Kratzputz 1,7kg/m² 2,3kg/m² 2,7kg/m²

Rillenputz 1,8kg/m² 2,4kg/m² 2,8kg/m²

GUTEX Combi-SilikonCombi-SilikonCombi-Silik harzputz

11922 11923 11924

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf min. 5 °C

VeraVeraV rbeitungszeit bei +20°C 60 Minuten

Überarbeitbar nach 24 h bei 20°C/65% r.r.rH.

Durchhärtungsdauer 1 Tag/mmTag/mmT bei 20°C/65% r.r.rH.

VerbraucVerbraucV h Kratzputz 2,3kg/m² 3kg/m² 4,3kg/m²
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Anstrich der Fassade

Es wird empfohlenempfohlenempf bei beiden Putzsystemen die Fassade
in zwei Arbeitsgängen zu streichen. Beim Silikonharz-
putz kann darauf verzichtet werden. Für exponierte
Lagen sollten Sie die GUTEX Combi-Mineralfalfalf rbe PV
verwenden.

Rühren Sie die Fassadenfaenfaenf rbe vor der VerVerV arbeitung gut
auf.auf.auf WennWennW Sie die Farbe mit einer Maschine oder Pumpe
verarbeiten, müssen Sie die VerVerV arbeitungskonsistenz
entsprechend einstellen.

Intensiv getönte Fassadenfassadenfassadenf rbe verdünnen Sie nicht oder
nur mit wenig WaWaW sser.sser.sser Eine zu starke VerVerV dünnung ver-er-er
schlechtert die Eigenschaftenhaftenhaf in Bezug auf VeraVeraV rbeitung,
Deckvermögen oder Farbtonintensität.

TragenTragenT Sie die Fassadenfassadenfassadenf rbe voll昀氀ächig auf,auf,auf indem Sie
streichen, rollen oder airless-spritzen. Damit keine Strei-
fenfenf entstehen, müssen Sie während des Farbauftrbauftrbauf rags in
den Übergängen nass-in-nass arbeiten.

GUTEX Mineralfarbe Eco

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C *

Überarbeitbar nach 8h bei 20°C/65% r.r.rH.

VerVerV dünnung
Schlussbeschichtung

≤ 10%
ZwiscZwiscZ henbeschichtung

VerbVerbV rauch
bei zweimaligem Anstrich 0,35 l/m²

pro Anstrich 0,18 l/m²

* Die Untergrundtemperatur muss über der Taupunkttemperatur liegen. Die empfohlene Di昀昀erenz beträgt +3.
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GUTEX Combi-Mineralfarbe

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

Überarbeitbar nach 8h bei 20°C/65% r.r.rH.

VerVerV dünnung
Schlussbeschichtung

≤ 5%
ZwiscZwiscZ henbeschichtung

VerbVerbV rauch
bei zweimaligem Anstrich 0,45 l/m²

pro Anstrich 0,23 l/m²

GUTEX Fassadenfarbe Solar Re昀氀ex

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C *

Überarbeitbar nach 8h bei 20°C/65% r.r.rH.

VerVerV dünnung
Schlussbeschichtung

≤ 5%
ZwiscZwiscZ henbeschichtung

VerbVerbV rauch
bei zweimaligem Anstrich 0,33 l/m²

pro Anstrich 0,17 l/m²

* Die Untergrundtemperatur muss über der Taupunkttemperatur liegen. Die empfohlene Di昀昀erenz beträgt +3.

GUTEX Combi-Mineralfarbe PV

VeraVeraV rbeitungstemperatur Untergrund- und LuftLuftLuf 5 – 30°C

Überarbeitbar nach 8h bei 20°C/65% r.r.rH.

VerVerV dünnung
Schlussbeschichtung

≤ 5%
ZwisZwisZ chenbeschichtung

VerbraucVerbraucV h
bei zweimaligem Anstrich 0,37 l/m²

pro Anstrich 0,19 l/m²
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Empfohlene Zuglast Nempf [kN] bei Verwendung metrischer Schrauben
Empfohlenen Querlast

Vempf [kN]

Beton
≥ C20/25

VolVolV lziegel
≥ Mz 12

Kalksandlochstein
≥ KSL 12

Hochlochziegel
≥ HLz 12

Porenbeton
≥ AAC 4

WDVS ≤ 240mm

UX 10 + TherMax 8 1,00 0,50 0,60 0,20 0,40 0,15

UX 12 + TherMax 10 1,00 0,70 0,80 0,30 0,60 0,20

maximale Dämmsto昀昀dicke: 180 mm

Schraube ø [mm] Vorbohrung Nenn-ø [mm] Empfohlene Last Fempf [kN]

Thermo 50 4,5 6 0,05*

Thermo 85 4,5 10 0,05*

Thermo Plus 85 10 12 0,08*

* Werte der Thermowall

Befestigen von Lasten

WeWeW nn Sie Lasten befefef stigen, kökök nnen Sie die Dämmsto昀昀-昀昀-昀昀
dübel Thermo oder Thermo Plus der Firma ToToT x verwen-
den. Passen Sie die Länge der Schrauben der Einschraub-
tiefefef und der Dickekek des zu befefef stigenden Bauteils an.
Beachten Sie für GUTEX Thermowall die angegebenen
Schraubendimensionen und Lastaufnahmen.

Schwere Lasten befesbefesbef tigen Sie durch die Dämmplatten
und das Putzsystem im Untergrund, zum Beispiel mit

einem Abstandsmontagesystem TherMax der Firma
昀椀scher.her.her

Dichten Sie die Stellen, an denen das Putzsystem durch-
drungen wird, mit einer Abdichtmasse wie GUTEX Fu-
gendicht oder GUTEX Implio Dichtkleber sorgfäfäf ltig ab.

Beachten Sie die Montagehinweise und weitere Lastan-
gaben des Dübelherstellers.

GUTEX Fugendicht

UmgebungsluftUmgebungsluftUmgebungsluf feufeuf chtigkeit
Untergrund- und LuftLuftLuf

≤ 80%

VeraVeraV rbeitungstemperatur 5 – 40°C

Hautbildungszeit bei 23°C/50% r.r.rL.: 7 Minuten

Durchhärtungsdauer 10 h/mm bei 23°C/50% r.r.rH.
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GUTEX AP71 Aufsteckprofil

Armierungsgewebe

GUTEX Fugendichtband

Kellenschnitt

GUTEX SN71 Sockelschiene

GUTEX Sockelputz

Sockeldämmplatte

Putzsystem

GUTEX Thermowall/-L

GUTEX VL71 Verlängerung

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

KONSTRUKTIONSDETAILS

Abschluss des WDVS

Schliessen Sie mit dem GUTEX Sockelschienensystem das Ther-
mowall WDVS nach unten an die zurückspringende Perimeter-
dämmung dauerhaft wind- und schlagregendicht an.

Detailnummer

2=5=010
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GUTEX AP71 Aufsteckprofil

GUTEX Fugendichtband

Geländeoberkante

Kellenschnitt

Kiesbett ≥ 300 mm

GUTEX SN71 Sockelschiene

≥
15
0
m
m

Putzsystem

GUTEX VL71 Verlängerung

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Anschluss des Erd- und Spritzwasserbereichs

Beträgt der Abstand zur Geländeoberkante mehr als 300mm,
schliessen Sie die zuruckspringende Perimeterdämmung mittels
GUTEX Fugendichtband dauerhaft wind- und schlagregendicht an.

Detailnummer

2=5=102
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GUTEX AP71 Aufsteckprofil

GUTEX Fugendichtband

Geländeoberkante

Kellenschnitt

Kiesbett ≥ 300 mm

≥
50

m
m

GUTEX SN71 Sockelschiene

GUTEX Sockelanstrich

So
ck
el
an
st
ric
h
≥
30
0
m
m

GUTEX VL71 Verlängerung

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Anschluss des Erd- und Spritzwasserbereichs
mit Spritzwasserschutz

Beträgt der Abstand zur Geländeoberkante mehr als 50mm
jedoch weniger als 300mm, können Sie mit dem zusätzlichen
Spritzwasserschutz die zurückspringende Perimeterdämmung
ebenfalls mittels GUTEX Fugendichtband dauerhaft wind- und
schlagregendicht anschliessen.

Detailnummer

2=5=104
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GUTEX Anputzleiste

Fenster

GUTEX Fugendichtband

GUTEX Tropfkantenprofil

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Anschluss des Sturzes

Schliessen Sie die Laibung im Sturzbereich mittels GUTEX
Fugendichtband und Kellenschnitt dauerhaft wind- und schlag-
regendicht. Alternativ zum Kellenschnitt können Sie die GUTEX
Anputzleiste verwenden. Mit dem GUTEX Tropfkantenpro昀椀l
bilden Sie eine Tropfkante.

Detailnummer

2=5=420
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JJMMTT_XX
2.5.603

Fenster

GUTEX Fugendichtband

Kellenschnitt

Rollladenführungsschiene

Rollladenkasten

GUTEX Tropfkantenprofil

GUTEX Thermowall/-L ≥
10
0
m
m

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Rolladenkasten überdämmt

Zur Überdämmung des Rolladenkastens wird eine mind. 40 mm dicke
Thermowall verwendet. Diese wird mit GUTEX Fugendicht 昀氀ächig in die
Ausfäzung der Fassadenplatte und auf den formstabilen und tragfähigen
Rolladenkasten geklebt. Ein Feuchteeintritt zwischen vorderer Abdeckplat-
te des Kastens und der Überdämmung muss dauerhaft vermieden werden.

Detailnummer

2=5=603
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Fenster

GUTEX Implio Dichtkleber

3 mm

GUTEX Implio P Kunststoffwinkel

GUTEX Implio P Fensterbankdichtband

GUTEX Implio P Keilplatte

GUTEX Implio P Laibungsplatte

Oberputz

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Fensteranschluss 3Vertikalschnitt4

Den Stoss zwischen Keil- und Laibungsplatte verkleben Sie mit
dem GUTEX Implio Dichtkleber.

Detailnummer

2=5=510
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GUTEX Implio Dichtkleber

3 mm

GUTEX Implio P Fensteranschlussprofil

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Fensteranschluss 3�orizontalschnitt4

Schliessen Sie die Laibungsplatte mit dem GUTEX Implio P Fens-
teranschlusspro昀椀l an den Fensterrahmen an.

Detailnummer

2=5=412
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Fenster

Fensterbank

≥ 40 mm

GUTEX Implio Dichtkleber

ggf. GUTEX Implio Hinterlüftungsprofil

GUTEX Implio P Fensterbankdichtband

GUTEX Implio P Keilplatte

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Anschluss Fensterbank

Die Fensterbank montieren Sie mit dem GUTEX Implio Dicht-
kleber auf der GUTEX Implio P Keilplatte. Den Stoss zwischen
Keilplatte und Fensterrahmen verkleben Sie mit GUTEX Implio
Dichtkleber.

Detailnummer

2=5=512
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GUTEX Fugendichtband

Kellenschnitt

Stand 04/2024 ▪ Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.ch

Traufanschluss Wand gegen Dach

Das Thermowall WDVS schliessen Sie mittels GUTEX Fugen-
dichtband dauerhaft wind- und schlagregendicht an Sparren und
die Vorsprungschalung an.

Detailnummer

2=5=302
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MATERIALVERZEICHNIS

GUTEX Thermowall

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

Fassade ▪ Verarbeiten

MATERIALVERZEICHNIS

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

10196 Stumpf 100 830 × 600 0,49 16,00 40 320 19,92

11229 Stumpf 120 830 × 600 0,49 19,20 32 310 15,93

10198 Stumpf 140 830 × 600 0,49 22,40 28 310 13,94

10199 Stumpf 160 830 × 600 0,49 25,60 24 310 11,95

11895 * Stumpf 20 1250 × 590 0,73 3,20 224 590 165,20

11896 Stumpf 40 1250 × 590 0,73 6,40 112 510 82,60

11897 Stumpf 60 1250 × 590 0,73 9,60 70 480 51,62

11900 Stumpf 80 1250 × 590 0,73 12,80 56 490 41,30

* nur für Laibungen

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

Fassade ▪ Verarbeiten

MATERIALVERZEICHNIS

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

14830 Stumpf 120 1200 × 400 0,48 13,20 16 120 7,68

14829 Stumpf 140 1200 × 400 0,48 15,40 16 140 7,68

14785 Stumpf 160 1200 × 400 0,48 17,60 12 120 5,76

14587 Stumpf 180 1200 × 400 0,48 19,80 12 140 5,76

14786 Stumpf 200 1200 × 400 0,48 22,00 10 120 4,80

Fassade ▪ Verarbeiten

MATERIALVERZEICHNIS

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]
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MATERIALVERZEICHNIS

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

GUTEX Thermowall-L

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]
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MATERIALVERZEICHNIS

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]
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MATERIALVERZEICHNIS

Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]

*

*

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück
Gewicht

pro m² [kg]
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro
Palette
[m²]
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GUTEX Thermowall Laibungsplatten

Artikel-
nummer

Kantenaus-
bildung

Dicke
[mm]

Länge × Breite
[mm × mm]

m²/Stück            
Gewicht

pro m² [kg]         
Stück/
Palette

Gewicht
pro Palette

[kg]

m² pro 
Palette
  [m²]

14989 Stumpf 20 1200 × 400 0,48 3,20 112 172 53,76

14990 Stumpf 30 1200 × 400 0,48 4,80 72 166 34,56

14991 Stumpf 40 1200 × 400 0,48 6,40 56 172 26,88



Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX S
71 Sockelschiene

Artikel-
nummer

Länge [cm] für Dämmung [mm] Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14413 200 60 10 Stück 14,34

14414 200 80 10 Stück 15,61

14415 200 100 10 Stück 16,92

14416 200 120 10 Stück 17,38

14417 200 140 10 Stück 18,60

14418 200 160 10 Stück 19,87

GUTEX VL71 Verlängerung

Artikel-
nummer

Breite [mm] Länge [cm] Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14422 40 200 10 Stück 9,37

GUTEX AP71 Aufsteckpro昀椀l

Artikel-
nummer

Länge [cm] Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14419 210 10 Stück 14,82

GUTEX SV71 Stossverbinder

Artikel-
nummer

Länge [cm] Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14543 100 20 Stück 4,49
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX EV71 EckvEckvEck erbinder

Artikel-
nummer

Typ Beutel/Stück Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14420 Aussenecke 10 100 Stück 1,11

14421 Inneneckekek 10 100 Stück 2,09

GUTEX Streichdichtung

Artikel-
nummer

l/Eimer
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

12774 2,5 Eimer 69,49

GUTEX Klebe- und Spachtelputz

Artikel-
nummer

kg/Sack Sack/Palette
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

12229 25 36 kg 1,28

GUTEX Fugendicht

Artikel-
nummer

ml/Kartusche Kartusche/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

11871 290 12 Stück 13,14
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX WDVS Thermoschraubdübel

Artikel-
nummer

Durchmesser [mm] Länge [mm] Stück/Karton
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

11327 8 115 100 Stück 0,74

11328 8 135 100 Stück 0,85

11329 8 155 100 Stück 1,01

11330 8 175 100 Stück 1,19

11331 8 195 100 Stück 1,55

11332 8 215 100 Stück 1,80

11333 8 235 100 Stück 2,07

11334 8 255 100 Stück 2,30

11335 8 275 100 Stück 2,53

11404 8 295 100 Stück 3,05

GUTEX SK 1208 Schraubdübel

Artikel-
nummer

Bohrnenndurchmesser [mm]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14890 8 Stück auf Anfrage

GUTEX Thermodübel-Vbel-Vbel- ersVersV chlussstopfentopfentopf

Artikel-
nummer

Stück/Pack
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

10424 500 Stück 0,06
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX KB 92330 KomKomK bi-Bohrer

Artikel-
nummer

Durchmesser Dübel [mm]
Durchmesser Dübelschaft

[mm]
Länge [mm]

Preisein-
heit

Verkaufs-
preis €

14891 8 18 150 Stück auf Anfrage

GUTEX Universal-Armierungsgewebe

Artikel-
nummer

Breite [cm] lfm/Rolle
Maschenweite
[mm × mm]

Bedarf [lfm/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

12231 110 50 4 × 4 1 m 2,11

14072 110 50 6 × 6 1 m 1,89

GUTEX SockelpuSockelpuSock tz

Artikel-
nummer

kg/Sack Sack/Palette
Verbrauch [kg/mm

Schichtdicke]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14071 25 36 1,4 kg 2,65

GUTEX SockelanSockelanSock strich

Artikel-
nummer

kg/Eimer Verbrauch [kg/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

10373 18 0,5 kg 6,60
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX Isoliergrund

Artikel-
nummer

Farbe kg/Eimer Verbrauch [kg/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

10369 weiss 25 0,35 kg 4,25

11788 * getönt 25 0,35 kg 5,26

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkeit

GUTEX Oberputz Eco

Artikel-
nummer

Farbe Korn [mm] kg/Eimer Eimer/Palette
Verbrauch [kg/

m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14075 weiss 1,5 25 24 2,2 – 2,6 kg 3,19

14077 weiss 2,0 25 24 2,8 – 3,4 kg 3,19

14079 weiss 3,0 25 24 4,0 – 4,6 kg 3,19

14076 * getönt 1,5 25 24 2,2 – 2,6 kg 3,53

14078 * getönt 2,0 25 24 2,8 – 3,4 kgkgk 3,53

14080 * getönt 3,0 25 24 4,0 – 4,6 kg 3,53

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkerkerk it

GUTEX Combiputz

Artikel-
nummer

Farbe Korn [mm] kg/Sack Verbrauch [kg/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

10361 weiss 1,5 25 1,7 kg 1,73

10362 weiss 2,0 25 2,3 kg 1,73

10363 weiss 3,0 25 2,7 kg 1,73

11231 * getönt 1,5 25 1,7 kgkgk 2,21

11230 * getönt 2,0 25 2,3 kg 2,21

11305 * getönt 3,0 25 2,7 kg 2,21

* getönte Ausfüfüf hrung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VoVoV raussetzung der Machbarkekek it; Mindestmenge 150kgkgk
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX Combi-SilikonCombi-SilikonCombi-Silik harzputz

Artikel-
nummer

Farbe Korn [mm] kg/Eimer Verbrauch [kg/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

11922 weiss 1,5 25 2,3 kg 2,97

11923 weiss 2,0 25 3,0 kg 2,97

11924 weiss 3,0 25 4,3 kg 2,97

11925 * getönt 1,5 25 2,3 kg 3,60

11926 * getönt 2,0 25 3,0 kg 3,60

11927 * getönt 3,0 25 4,3 kg 3,60

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkeit

GUTEX Mineralfarbe Eco

Artikel-
nummer

Farbe l/Eimer Eimer/Palette
Verbrauch bei

2 Anstrichen [l/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14081 weiss 15 32 0,3 – 0,4 l 13,99

14082 * getönt 15 32 0,3 – 0,4 l 16,00

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkeit

GUTEX Combi-Mineralfarbe

Artikel-
nummer

Farbe l/Eimer
Verbrauch bei einmaligem

Anstrich [l/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

12232 weiss 15 0,3 l 7,07

11125 * getönt 15 0,3 l 10,02

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkeit

44

Fassade ▪ Verarbeiten



Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

GUTEX Fassadenfarbe Solar Re昀氀ex

Artikel-
nummer

Farbe l/Eimer Eimer/Palette
Verbrauch bei

2 Anstrichen [l/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

14083 getönt 15 32 0,30 – 0,36 l 17,75

GUTEX Combi-Mineralfarbe PV

Artikel-
nummer

Farbe l/Eimer
Verbrauch bei einmaligem

Anstrich [l/m²]
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

10360 weiss 15 0,3 l 11,26

11174 * getönt 15 0,3 l 11,83

* getönte Ausführung unter Angabe genauer Farbspezi昀椀kation, Hellbezugswert ≥ 20 unter VorausseVorausseV tzung der Machbarkeit

GUTEX Implio Dichtkleber

Artikel-
nummer

ml/Kartusche
Preisein-

heit
Verkaufs-
preis €

12507 310 Stück 14,52
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Beachten Sie die rechtlichen Hinweise auf Seite 47 ▪ www.gutex.de

Rechtliche �inweise

Für die Konstruktionsdetailzeichnungen gilt ohne weitere Beschreibung, dass der Aufbau des
Thermowall WDVS den Vorgaben der GUTEX Verarbeitungsrichtlinien entspricht. Die Sockelaus-
bildung unter dem Thermowall WDVS sowie die Ausführung der Dachkonstruktion inklusive der
Wasserführung entsprechen den anerkannten Regeln der Technik.

Verbrauchs-, Mengen- und Zeitangaben sind Durchschnittswerte. Es können Abweichungen auf-
treten.
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Made in Germany.

Ökologische Holzfaserdämmung für Neubau und Sanierung 

GUTEX Holzfaserpla琀琀enwerk H. Henselmann GmbH + Co. KG
Gutenburg 5, 79761 Waldshut-Tiengen, Telefon +49 7741 6099-0, info@gutex.de, www.gutex.de

DACH

FASSADE

AUSBAU

WUNSCHLOS 

GLÜCKLICH MIT DEM

GUTEX SERVICE+

Service+   Technik-Hotline

Anwendungstechnische Beratung zu  
Produkten und Systemen: +49 77 41 60 99-125

Service+   Technische Berechnungen

Wu昀椀-, Glaser-, U-Wert-Berechnung: Verlassen Sie sich 
auf unsere Services – für maximale Planungs- und Beratungs-
sicherheit (teilweise gegen Gebühr)
 

Service+   Vertriebssupport

Sprechen Sie mit unserem Außendienst, der Sie gerne über 
passende Produkte und den Einsatz von geeignetem Werkzeug berät – 
und los geht’s! www.gutex.de/kontakt
 

Service+   Anlagenberatung

Wir beraten Sie vor Ort und erstellen bei Interesse 
ein individuelles Anlagenkonzept für Sie.
www.gutex.de/produkte-systeme/gutex-昀椀breblow
 

Service+   Technische Daten

Verarbeitungshinweise, Konstruk琀椀onsvorschläge 
und -details, Förderrechner und vieles mehr auf:
www.gutex.de
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